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Begrüßung 
 
 
Sehr geehrter Herr Hofmann, 
(Kaufmännischer Vorstand iloxx AG) 

 
Sehr geehrter Herr Emmel, 
(Technischer Vorstand iloxx AG) 

 
Sehr geehrter Herr Osterchrist, 
(Aufsichtsratsvorsitzender iloxx AG) 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Fleck, 
(Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg) 

 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 

 



– Begrüßung – 

 

Vielen Dank für die freundliche und flotte  
Begrüßung. So habe ich mir iloxx vorgestellt.  

 

„Keine Zeit mehr verschwenden. 
Alles einfach versenden.“ 
Das sind zwei Zeilen aus Ihrem Firmensong 

zum 10-jährigen Jubiläum. 

 

Und dann geht es weiter:  

„Alles aus einer Hand 
ganz entspannt durch’s iloxx Land.“ 
Ganz entspannt, das sind Ihre zufriedenen 

Kunden.  

 

Anders ausgedrückt:  

• Sie haben eine einfache, aber schwer zu rea-

lisierende Idee perfekt umgesetzt.  

• Sie machen unzähligen Privat- und Firmen-

kunden das Leben leichter.  

• Sie bieten einen Versandservice aus einer 

Hand. 
Das ist das Geheimnis einer 10-jährigen Er-
folgsgeschichte. 
 

Zitat aus  
iloxx-Song 

Zitat aus  
iloxx-Song 
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10 Jahre iloxx. Das sind viele Jahre voller Kre-

ativität, Unternehmergeist und Kundenorientie-

rung.  

 

Ich gratuliere Ihnen ganz herzlich zu diesem 

Jubiläum und überbringe Ihnen Grüße und  

die besten Wünsche der Bayerischen Staatsre-

gierung.  

 

Die Anfänge der iloxx AG waren alles andere 
als leicht. Herr Hofmann hat bereits darauf  

hingewiesen. Vieles war weniger einfach und 

entspannt, als es heute im Firmensong klingt. 

Gut, dass Sie durchgehalten haben! 

 

Dabei ist die Grundidee schlicht und genial: 

Eine virtuelle Einkaufsgemeinschaft für Lo-
gistik-Dienstleistungen.  

 

Vor 10 Jahren war das eine echte Marktlücke. 

Die boomenden Firmen im Online-Handel such-

ten händeringend nach Logistikern.  

Doch nur wenige kannten das Geschäft mit Pri-

vatkunden und solchen Firmenkunden,  

die man im Fachjargon als Wenig-Versender 

bezeichnet.  

Firmenge-
schichte 
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Niemand wollte oder konnte die mühevolle 

Kleinarbeit übernehmen, die hinter der Akquise 

und Betreuung von vielen, vielen Kleinst- und 

Einzelkunden steckt.  

 

In dieser Situation haben sich der Vertriebsma-

nager Volker Hofmann und der IT-Experte Mat-

thias Emmel an die Arbeit gemacht. Sie haben 

eine Lösung gefunden, die Aquise und die Ver-

waltung der einzelnen Aufträge so weit wie 

möglich vom Computer erledigen zu lassen.  

 

Damit konnten Sie die Daten nun gebündelt an 

die ausführenden Dienstleister weitergeben. 

Und der Clou an der Geschichte:  

Mit garantierten Mindestvolumina und Effi-

zienzgewinnen wurde es möglich, den einzel-

nen Versendern Großkundenkonditionen  

einzuräumen. 

 

Meine Damen und Herren! 

Herr Staatsminister Zeil hat vor wenigen Mona-

ten iloxx mit dem Preis „Bayerns Best 50“ ge-

ehrt.  

Würdigung des 
Unternehmens 
und aller  
Beteiligten 
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Diese Auszeichnung war keine Überraschung. 

Denn Ihr Geschäftsmodell und seine Umset-
zung sind eine unternehmerische Meister-
leistung. 
 

Dazu braucht es Mut, Kreativität,  

Sachkompetenz, Selbstvertrauen und  

Durchhaltevermögen.  

 

Dazu braucht es aber auch  

• Kapitalgeber mit Mut zum Risiko,  

• Geschäftspartner, die sich auf neue Ideen 

einlassen und – last but not least –  

• motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

 

Allen, die am ersten Teil dieser Erfolgsge-

schichte mitgewirkt haben, spreche ich meinen 

großen Respekt aus. Und ich freue mich auf die 

Fortsetzung.  

 

Meine Damen und Herren! 

Wirtschaftspolitik könnte so einfach sein. 

Alles, was Deutschland dazu bräuchte,  

wäre etwas mehr Unternehmergeist.  

Wir brauchen einen Unternehmergeist,  
wie er hier bei Ihnen zu Hause ist.  

Schluss 
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Dann wäre für jeden sonnenklar:  

• Nur wer den Unternehmen genügend  
Freiräume lässt,  

• der kann kreative und überzeugende Produk-

te und Dienstleistungen erwarten.  

 

Das, meine Damen und Herren,  

ist die Grundidee der Sozialen Marktwirtschaft. 

Dafür steht Ludwig Erhard, der große Sohn Mit-

telfrankens. 

 

Ich wünsche uns allen die Renaissance einer 

klaren und konsequenten Sozialen Marktwirt-

schaft. 

Ich wünsche iloxx eine glänzende und erfolg-

reiche Zukunft. 

Und ich wünsche Ihnen allen einen  

gelungenen Abend und ein ausgelassenes 

Fest.  

 

Vielen Dank! 
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